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GEMEINDEBRIEF
EVANGELISCHE GESAMTKIRCHENGEMEINDE
BIESENTHAL - BARNIM

März bis Mai 2024

Monatsspruch März:
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.  (Mk 16,6)
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Der Gemeindebrief erscheint 4x im Jahr
Redaktionskreis: 
Linda Hochheimer, Elke Zenker, Christoph Brust, Heike Spillmann
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10.Mai 2024
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Liebe Leser*innen, 
Der Frühling erwacht und mit ihm wird es wieder heller und wärmer. Ostern fei-
ern wir, was uns im Monatsspruch aus dem Markusevangelium gesagt ist: Entsetzt 
euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, 
er ist nicht hier. 
Ganz direkt werden wir angesprochen. Christus ist nicht hier, er ist auferstanden. 
Vom Tod zum Leben, vom Dunkel ins Licht – diese Bewegung feiern wir an Os-
tern. Doch bevor wir das feiern, gehen wir durch die Passionszeit.

Die kommenden Wochen und Monate werden für viele schwer. Es ist Fastenzeit. 
Eine Entbehrung folgt auf die Nächste. Es sind Nachrichten, die uns erschaudern 
lassen, Nachrichten, die Menschen auf die Straße führen.  Schicksale, die uns nicht 
unberührt lassen, gehen um die Welt. Oder ganz persönliche Schwierigkeiten, die 
das Leben steinig machen. 

Dieser Teil des Lebens begleitet uns länger als 40 Tage. Doch im christlichen Fest-
kreis steht da ein Schlusspunkt. Nach Ende der Fastenzeit blicken wir auf die erlö-
sende Kraft des Osterfestes. 
Ostern ist ein Hoffnungsfest. Wir sind als Christ*innen nicht auf das Vergangene 
fixiert. Trotz aller Dunkelheit, trotz aller Schuld dürfen wir neu beginnen. „Von 
der Auferstehung Christi her kann ein neuer, reinigender Wind in die gegenwärtige 
Welt wehen.“ Diesen hoffnungsvollen Satz schrieb Dietrich Bonhoeffer, der am 9. 
April vor 79 Jahren ermordet wurde und bis zuletzt daran glaubte.

Die Kraft der Auferstehung gibt auch heute noch Menschen Zukunft. Ostern be-
deutet Hoffnung. Im Kleinen und im Großen. Hoffnung auf bessere Zeiten, Hoff-
nung auf Normalität, Hoffnung auf Feste, Hoffnung auf Umarmungen, Hoffnung 
auf einen neuen Anfang. Hoffnung gehört fest zu unserem Glauben, der in Jesu 
Auferstehung seinen Grund hat. 
So wie uns mit der erlösenden Botschaft von der Auferstehung Hoffnung gemacht 
wird, können wir auch für andere Menschen zum/zur Hoffnungsträger*in werden. 
Wir können helfen, heilen, zuhören, begleiten. Und wir können unsere Stimmen 
erheben, wenn es nötig ist und uns für die Menschenwürde einsetzen.

Die Welt erwacht zu neuem Leben und Ostern rufen wir es hinaus: Christus ist 
auferstanden –  er ist wahrhaftig auferstanden! Halleluja!

Ich wünsche Ihnen frohe und gesegnete Ostern. Bleiben Sie voller Hoffnung und 
frohen Mutes.

Ihre Linda Hochheimer
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Rückblicke aus den Gemeinden

 Adventsfeier der Seniorinnen und Senioren

Ehrenamtsdank

Krippenspiel Biesenthal: Am 3. Advent, 
Sonntag, 17. Dezember 2023 führten 
die Kinder der Christenlehre in der Bie-
senthaler Kirche wieder das Krippen-
spiel auf. Alle hatten viel Freude am 
Spiel der Kinder, auch an der Musik und 
den Liedern. Ein großes Dankeschön an 
alle die mitgemacht haben und an Frau 
Zenker, die das alles wieder mit viel Zeit 
und Kraft vorbereitet hat.

Auch in Danewitz erfreute das Krip-
penspiel am Heiligen Abend wieder die 
Gottesdienstbesucher der Christvesper. 
Ein großes Dankeschön an alle großen 
und kleinen Darstellerinnen und Dar-
steller.
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Berliner Vokalkreis: Hochkarätige 
Chormusik zum Advent mit dem 
Berliner Vokalkreis erklang am 9. 
Dezember 2023 in der Biesenthaler 
Kirche.

Gedenken in Biesenthal: Über 300 Menschen, darunter viele Christinnen und 
Christen, folgten am 28. Januar dem Aufruf der Initiative „Biesenthal – bunt statt 
braun“ und versammelten sich in der Breiten Straße und auf dem Biesenthaler 
Marktplatz zum Gedenken an die systematische Ermordung von Jüdinnen und 
Juden im deutschen Nationalsozialismus. Auch viele jüdische Einwohner Biesent-
hals wurden damals verhaftet, deportiert und in Ausschwitz und anderen Kon-
zentrationslagern ermordet. So etwas darf nie wieder geschehen. In dieser Weise 
äußerten sich alle Rednerinnen und Redner. Zum Gedenken gehört darum gleich-
zeitig das Bewusstmachen unserer gemeinsamen Verantwortung, denn wir alle 
müssen unsere Stimmen gegen Antisemitismus, gegen jede Form von Ausgrenzung 
und menschenverachtenden Einstellungen erheben. Wir machen uns stark für ein 
solidarisches Miteinander und für die Wahrung der Würde eines jeden Menschen. 
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Schulungskurs „Ehrenamtlicher Pflegelotse“

Im Rahmen des Förderprogramms „Pakt für Pflege-Pflege vor Ort“, des Landes 
Brandenburg, wurde im Amt Biesenthal-Barnim die Schulung zum Pflegelotsen 
initiiert. Hier werden interessierte Bürger_innen zu ehrenamtlichen Pflegelotsen 
ausbildet. Pflegelotsen leisten keine Beratertätigkeit oder Begleitung in der Pflege.

Sie fungieren als Verweisberater, d.h. sie geben erste Hinweise auf Unterstüt-
zungs-und Entlastungsangebote im Wohnumfeld und weisen Ratsuchende an pro-
fessionelle Beratungs- und Helferstrukturen. Für persönliche Gespräche und Anlie-
gen nehmen sie sich für Sie und Ihre Angehörigen Zeit.

Für den KIRCHENSPRENGEL BIESENTHAL engagieren sich z.Zt. fünf 
Pflegelotsen.

Frau Dagmar Hüske   
Tel.Nr. 03337/3474 
oder 01523107300; Biesenthal

Frau Isabel Garcia      
Tel.Nr. 01701734246; Biesenthal

Frau Jeanette Müller 
Tel.Nr. 03337/490807; Lanke
Frau Wilde
Tel.Nr. 03339722388
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Es wird weiter nach engagierten Mitmenschen gesucht, die diese ehrenamtliche 
Tätigkeit übernehmen möchten.

Am 29.02.2024 startet der nächste Kurs in den Räumen der Begegnungsstätte „Auf-
wind“ in der Sachtelebenstrasse 6 in Bernau. Die Schulung beinhaltet spezifische 
Themen, um die sozialen Kompetenzen zu stärken und für das Verständnis für die 
Bedürfnisse pflegebedürftiger Menschen und deren Angehöriger zu sensibilisieren.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte gern: 

c.gleich@lobetal.de    oder   015155916044.

Frau Annette Ackermann  
Tel.Nr. 03337-3740002 
oder 01749143561; Danewitz

Frau Heike Menschner  
Tel.Nr. 01755614906; Rüdnitz 
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Unsere Gottesdienste in: Biesenthal Danewitz Lanke Rüdnitz

Okuli Sonntag, 
03.03.2024 10.30 Uhr

Samstag Samstag,
09.03.2024

16.00 Uhr
Passionsmusik

Lätare Sonntag,
10.03.2024 10.30 Uhr 9.00 Uhr

Judika Sonntag, 
17.03.2024 10.30 Uhr 14.00 Uhr

Taufe

Palmarum Sonntag, 
24.03.202 10.30 Uhr

Gründon-
nerstag

Donnerstag, 
28.03.2024

Karfreitag Freitag,
26.03.2024

10.30 Uhr
mit Abendmahl

9.00 Uhr
Abendmahl

9.00 Uhr
Abendmahl

10.30 Uhr
 Abendmahl

Ostersonntag Sonntag,
31.03.2024

10.30 Uhr
Familiengottesd.

Ostermontag Montag,
01.04.2024

Quasimodog. Sonntag,
07.04.2024 10.30 Uhr

Mis. Dom. Sonntag,
14.04.2024 10.30 Uhr 9.00 Uhr

Jubilate Sonntag,
21.04.2024 10.30 Uhr 9.00 Uhr

Kantate Sonntag,
28.04.2024 10.30 Uhr 9.00 Uhr

Rogate Sonntag,
05.05.2024

10.30 Uhr
Vorst. d. Konfir-

manden

Himmelfahrt Donnerstag,
09.05.2024

10.30 Uhr
Festwiese

Exaudi Sonntag,
12.05.2024 10.30 Uhr 9.00 Uhr

Pfingstsonntag Sonntag,
19.05.2024

10.30 Uhr
Konfirmation 9.00 Uhr

Pfingstmontag Montag,
20.05.2024

Trinitatis Sonntag,
26.05.2024

13.00 Uhr
Jahresfest Haus 

Sonnenblick
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Wir treffen uns wöchentlich zur Christenlehre
im Gemeindehaus in Biesenthal Schulstr.14.

1. – 4. Klasse  dienstags von 14.30 – 15.30 Uhr
4. – 6. Klasse  donnerstags von 14.30 – 15.30 Uhr

Liebe Kinder,
Ihr seid herzlich eingeladen!

Wir sind eingeladen!

Es gibt wieder eine Bibellesenacht, 
von Mittwoch, den 27.03.24 bis Donnerstag, den 28.03 24, 

im Gemeindehaus Biesenthal.

Wir beginnen am Mittwoch um 9 Uhr 
und enden am Donnerstag 15.00 Uhr 

mit einer Andacht zum Gründonnerstag.
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Kinderseite

Kinderseite 

Ein kleines Rätsel zur Jahreslosung. 
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1   In welche Stadt, zog Jesus auf einen Esel ein?   Lukas 19,28 

2   Diese Zugvögel fanden die Israeliten in der Wüste.  2. Mose 16,13 

3   An diesem See traf Jesus einige seiner Jünger.  Lukas 5,1 

4   Wer zog von zu Hause fort, in ein Land, das Gott ihm zeigen  
     wollte?  1. Mose 12,1 

5   In dieser Stadt wuchs Jesus auf.  Lukas 4, 16 

6   Dieses Getränk teilte Jesus am letzten Abend mit seinen 
     Jüngern.  Johannes 2,3 
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Andacht im Johann-Hinrich-Wichern-Haus in Rüdnitz

26. März 2024 / 30. April 2024 / 28. Mai 2024

jeweils dienstags um 16.00 Uhr

Andachten im Johann-Hinrich-Wichern-Haus, Rüdnitz

Andacht in der Pro Seniore Residenz am Wukensee

18. März 2024 / 15. April 2024 / 13. Mai 2024

jeweils montags um 10 Uhr

Andachten in der Pro Seniore Residenz

Andacht im Pflegeheim der Volkssolidarität

18. März 2024 / 15. April 2024 / 13. Mai 2024

jeweils montags um 15 Uhr

Andachten in der Volkssolidarität

jeweils letzter Mittwoch im Monat,  19.00 Uhr
 
27. März 2024 / 24. April 2024 / 29. Mai 2024

im Gemeindehaus, Schulstraße 14. 

Gesprächskreis

Montag, 08. April 2024 , 14.30 bis 16 Uhr

Seniorennachmittag + Geburtstagskaffeetafel
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Passionsmusik in der Dorfkirche Lanke

Ostersonntag, 31. März 2024

SIEBENKLANG in Biesenthal

Musikschulen öffnen Kirche – Dorfkirche Rüdnitz

Christi Himmelfahrt, 9. Mai 2024

Sonnabend, 15. Juni 2024, 
ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen,  16 Uhr Konzert

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Festplatz in Danewitz

Anschließend PICKNICK, Jede/r bringe bitte etwas mit!

Reinhardt Repkes Club der toten Dichter
„Anfang der Liebe“ – Eva Strittmatter neu vertont

Sonnabend, 27. April 2024, 19.30 Uhr Stadtkirche Biesenthal

Infos und Karten unter www.siebenklang.de

zum Sonnenaufgang Musik des Posaunenchors, Friedhof Biesenthal

8.30 Uhr  Musik des Posaunenchors, Friedhof Lanke

9.15 Uhr  Osterfrühstück im Biesenthaler Gemeindehaus,
      Schulstr. 14                                              

HERZLICHE EINLADUNG!

10.30 Uhr  Familiengottesdienst in Biesenthal

Sonnabend, 9. März 2024, 16 Uhr

Geistliche Orgelmusik zur Passion
An der Orgel: Herr Joseph Lang
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Konfirmation 2024

Konfirmandenunterricht

Herzliche Einladung zum Konfirmandenunterricht, montags 17.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde, 
Schulstraße 14, 16359 Biesenthal.

In diesem Jahr werden in unserer Gemeinde Philipp Buder (Biesenthal), Luca 
Hauser (Lanke) und Ben Zenker (Biesenthal) konfirmiert.

Der Konfirmationsgottesdienst findet am Pfingstsonntag, 19. Mai 2024 um 10.30 
Uhr in Biesenthal statt.

Im Gottesdienst am Sonntag Rogate, 5. Mai 2024, werden sich die Konfirmanden 
der Gemeinde vorstellen. 

Neuer Einsteigerkurs für Blechbläser 

Wer hat Lust, ein Blechblasinstrument zu spielen? 

Der Biesenthaler Posaunenchor freut sich über jeden, der mit Trompete, Posaune 
oder Horn dabei sein möchte. Für alle Interessierte, egal ob groß oder klein, ist jetzt 
die Gelegenheit einzusteigen.  

Wie in den Vorjahren bietet der Posaunenchor einen Kurs zum Erlernen 
eines Blechblasinstrumentes an. Wer Interesse hat, kann sich direkt im Pfarramt 
Biesenthal (Tel/Mail) oder bei der Chorleiterin Elke Zenker (Tel/Mail) melden. 

Der Kurs wird erneut von Christiane Korioth geleitet. 
Kennenlernen und Unterrichtszeiten können mit ihr direkt abgesprochen werden 
(christiane.korioth@t-online.de).
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Weltgebetstag 2024
Wir laden herzlich zum Weltgebetstag ein!
Am 1. März beginnen wir um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
Biesenthal mit einem Gottesdienst, den Frauen aus Palästina 
vorbereitet haben. 
Anschließend laden wir zu einem Imbiss und zum Gespräch ein. 

Weltgebetstag 01.03. 2024   ...durch das Band des Friedens
So lautet der Titel für den Gottesdienst in diesem Jahr, den Frauen aus Palästina 
vorbereitet haben.  Warum Palästina, gerade in diesem Jahr – so mögen sich man-
che fragen? Die Antwort: Welches Land  in welchem Jahr für den Weltgebetstag 
verantwortlich ist, wird auf internationalen WGT-Konferenzen entschieden. Die 
letzte war 2017 in Brasilien. Das heisst: Die Auswahl der Länder und Themen hat 
einen langen Vorlauf. Niemand konnte damals ahnen, dass es am 7. Oktober 2023 
den brutalen Überfall der Hamas-Terroristen auf Israel geben würde, der unendli-
ches Leid,  Zerstörung, Ängste, Unsicherheit über Israelis und Palästinenser*innen 
gebracht hat und weiter bringt. Eine gerechte Lösung des Konfliktes, wie die von 
zwei Staaten, könnte für beide Seiten Frieden und Sicherheit bringen. Gegenwärtig 
scheint sie ferner denn je und ist  zugleich nötiger denn je. Was für Juden und Jüdin-
nen die Erfüllung ihrer großen Hoffnung nach dem Holocaust war, - die Gründung 
des Staates Israel – brachte für Palästinenser*innen Vertreibung, Ungerechtigkeit 
und Not. Die meisten der in den aktuellen Kämpfen in Gaza Getöteten sind Frauen 
und Kinder! Beide Seiten sind gezeichnet von den traumatischen Erfahrungen aus 
ihrer Geschichte, die sich auch auf die nachkommenden Generationen auswirkt. 
Für uns als Christ*innen in Deutschland bedeutet es, dass wir  unsere   Verbun-
denheit  und unsere zweifache Solidarität zum Ausdruck bringen: mit den Paläs-
tinenser*innen  und  mit den Jüdinnen und Juden, entsprechend unserer aus der 
Geschichte herrührenden Verantwortung. 
Im WGT-Gottesdienst hören wir die Lebensgeschichten von drei palästinensischen 
Frauen unter-schiedlichen Alters, die von ihren leidvollen Erfahrungen, aber auch 
ihrer Stärke sprechen. 
Das Vaterunser werden wir in aramäischer Sprache hören, der Muttersprache Jesu, 
die heute noch  in einigen der christlichen Kirchen des Orients lebendig ist. 
„Informiert beten – betend handeln“ ist das Motto des Weltgebetstags, eine der gro-
ßen internationalen ökumenischen Vernetzungen. So beten wir mit ganzem Herzen 
dafür, dass das „Band des Friedens“ (vgl. Eph. 4, 1-7) neu und verstärkt geknüpft 
wird – im Nahen Osten und überall da, wo Menschen sehnlichst darauf warten. 
Und dass wir das, was uns  möglich ist, dazu beitragen. Ja, auch gerade an diesem 
Welt-gebetstag, zu dem Frauen aller Konfessionen einladen: 
„Salaam al Massih“ = “Der Friede Christi” (ist mit euch)!
Annette Westermann, katholische Gemeinde Biesenthal
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Freud und Leid aus unserer Gemeinde

bestattet wurden:

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. (Psalm 23, 1)

Frau Elke Rudschewski, geb. Damrow, 57 Jahre
am 7. Dezember in Biesenthal

Herr Arghir Kisslinger, 94 Jahre 
am 23. Januar in Danewitz

Frau Gerda Löffler, 82 Jahre
am 3. Februar in Biesenthal
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Konto des Kreiskirchlichen Verwaltungsamtes in Eberswalde (RKVA)
IBAN: DE 48 5206 0410 0003 9017 42       BIC: GENODEF1EK1

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Biesenthal-Barnim
(Ortskirchen in: Biesenthal-Lanke, Danewitz, Rüdnitz)

KONTAKTE

Telefonseelsorge der Evangelischen Kirche: 0800 – 111 0 111 (kostenlos)

Spendenkonto / Kirchgeldzahlungen

Ev. Pfarramt/Gemeindebüro
16359 Biesenthal, Schulstr. 14
Tel. 03337 / 3337
Fax 03337 / 451759
Mail: biesenthal@kirche-barnim.de
www.kirche-biesenthal.de

Die Vorsitzende des GKR
Frau Isabel Garcia
Tel. 0170 / 1734246
Mail: i.garcia@kirche-barnim.de

Pfarrerin Linda Hochheimer
Tel. 0178 / 6627154
Mail: l.hocheimer@kirche-barnim.de

Pfarrer Christoph Brust
Tel. 0172 / 6030582
Mail: c.brust@kirche-barnim.de

Küster / Mitarbeiter für die Friedhöfe
Danewitz, Lanke, Rüdnitz
Herr Paul Fellwock
Tel. 0176 / 49232482
Mail: paul.fellwock@gemeinsam.ekbo.de

Katechetin
Frau Elke Zenker
Tel. 03337 / 4256601
Mail: e.zenker@kirche-barnim.de

https://kirche-biesenthal.de


